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Berns frühe Zeit

Der Mann trägt eine Gewandschliesse aus Eisen sowie einen Ringgürtelhaken 

aus Bronze. Teile der Bewaffnung des Mannes, bestehend aus Kettenpanzer, Schild, 

Schwert und Lanze, wurden auch im Massenfund von der Tiefenau gefunden.   

Die Frau trägt Gewandschliessen 

und eine Gürtelkette aus Bronze, 

Glasarmringe am Oberarm 

sowie Fingerringe aus Bronze und 

Silber.

Um 200 vor Christus. 

Um das Paar sind Bestandteile der Kleidung angeordnet, 

die auf der Engehalbinsel gefunden wurden.

Kleider eines vornehmen 
keltischen Paars von der Engehalbinsel 


